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Alles Gute zum Muttertag 
Der 11. Mai ist ein besonderes Datum in diesem Jahr. An diesem Tag danken wir alle unseren lieben 
Müttern. Ein Dank an die Frau in unserem Leben welche es versteht, unsere Tränen zu trocknen, 
die Schmerzen mit uns zu teilen, die sich über Erfolge mit uns freut, die wie ein Knopf die Familie 
zusammenhält, die zu jeder Tages- und Nachtzeit für uns da ist. 

Mit einem kleinen Vers von Horst Winkler möchte ich alle Mütter an diesem Sonntag grüßen: 

Wer den Weg ins Leben weist,
knüpft ein Band, das nie zerreißt.
Keiner nimmt sich deiner an,
wie es deine Mutter kann.

Liebe Mütter, Omas und Uromas,

im Namen der Gemeinde Gutenzell-Hürbel, ganz besonders aber von mir persönlich, 
wünsche ich Ihnen allen einen herzlichen und harmonischen Muttertag im Kreise 
Ihrer Kinder und Familien. Ich hoffe, Sie können den Ehrentag mit entsprechender  
Wertschätzung und Freude genießen. 

Thomas Jerg
Bürgermeister
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Maibäume schmücken das Ortsbild
Sowohl in Gutenzell als auch in Hür-
bel schmücken seit Kurzem wieder 
traditionelle Maibäume das Orts-
bild. Im Namen der Gemeinde Gu-
tenzell-Hürbel herzlichen Dank an all 
die vielen Helferinnen und Helfer, die 
diese langjährige Tradition pflegen 
und aufrechterhalten. Damit startete 
man gut in den Wonnemonat Mai. 
Die Maibäume signalisieren, dass 
die fruchtbare Zeit des Jahres be-
gonnen hat. Auch sollen sie Segen 
bringende Wirkung auf Menschen, 
Tiere, Häuser und Felder haben.

Besonderheit in Hürbel: Hier wurde 
der Baum in die neue Halterung ge-
stellt. Dieser hat seinen ersten Här-
tetest bestanden und somit wurden 
die ganzen handwerklichen Vorar-
beiten belohnt. Herzlichen Dank an 
den Vogelschutz- und Verschöne-
rungsverein, der wieder einmal ei-
nen tollen Baum ausgesucht und 
diesen aufwendig mit Kränzen, 
Holzfiguren und einem bunten Wip-
fel geschmückt hat.

In Gutenzell wurde heuer vom Gar-
tenbauverein bzw. von der Freiwil-
ligen Feuerwehr ein etwas anderer 
Weg gewählt. So wurde der Stamm 
vom letzten Jahr wiederverwendet 
und anstatt der altbewährten Schil-
der von den typischen Handwerks-
berufen bastelten die Kindergarten- 
und Schulkinder Herzen, welche die 
beiden Kränze schmücken. Außer-
dem sind Logos aller örtlichen Ver-
eine angebracht und eine Bank lädt 
zum Verweilen ein. Die SWR-Lan-
desschau begleitete das Projekt und 
hat einen 15minütigen Beitrag dar-
über erstellt.

Über folgenden QR-Code 
gelangen Sie zum Beitrag 
der SWR-Landesschau.

Der Maibaum in Hürbel Der Maibaum in Gutenzell
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Integriertes Gemeindeentwicklungs- 
konzept | GUTENZELL-HÜRBEL 2040
Ihre Meinung ist gefragt!
Start der Bürgerbefragung zum „Integrierten Gemeinde-
entwicklungskonzept | GUTENZELL-HÜRBEL 2040“
Vor wenigen Tagen wurden die Fragebögen für die reprä-
sentative Bürgerbefragung zum „Integrierten Gemein-
deentwicklungskonzept | GUTENZELL-HÜRBEL 2040“ 
verschickt. Damit startet die erste von zwei Phasen der 
Bürgerbeteiligung.
Mit dem „Integrierten Gemeindeentwicklungskonzept | GU-
TENZELL-HÜRBEL 2040“ möchte die Gemeinde sich in den 
zentralen kommunalen Handlungsfeldern strategisch aus-
richten und die Weichen für eine erfolgreiche Zukunft stellen.
Haben Sie bereits an der Umfrage teilgenommen?
Rückmeldefrist ist der 9. Mai 2025.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Für Notfälle 
Feuerwehr/ Rettungsdienst oder Notarzt 112 oder 19222
Polizei 110
Krankentransporte (07351) 19222

Arzt
Bitte beachten Sie, dass die ärztlichen Bereitschaftsdienste von 
der Kassenärztlichen Vereinigung organisiert und im Krankenhaus 
Biberach (Sana Kliniken, Marie-Curie-Straße 4, 88400 Biberach) 
durchgeführt werden.

Allgemeiner Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Tel. 116 117  
(zentrale Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes)
Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxis:
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8:00-22:00 Uhr.
Kreisklinik Biberach, Marie-Curie-Straße 4 in 88400 Biberach an 
der Riß

Achtung: Ab sofort werden alle ärztlichen Bereitschaftsdienste 
über die Telefonnummer 116 117 vermittelt.
Dazu gehören:
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Tel.: (0761) 120 120 00

Bestattungen
Bestattungsinstitut Christian Streidt GmbH, Illertissen
Telefonnummer: (07303) 3303

Apothekennotdienst
dienstbereit rund um die Uhr-Dienstwechsel 8.30 Uhr
Freitag, 09.05.2025 bis Donnerstag, 15.05.2025
09.05.2025 7-Schwaben-Apotheke Laupheim
10.05.2025 Apotheke in Steinheim
11.05.2025 Jordan-Apotheke Biberach
12.05.2025 farma-plus Apotheke am Bahnhof
13.05.2025 Apotheke am Klinikum
14.05.2025 Rats-Apotheke Schwendi
15.05.2025 Allmann‘sche Apotheke Biberach

Alten- und Krankenpflege 
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen
24-h Rufbereitschaft
Tel.: 07352 9230-0

Betreuungsgruppe Silberperlen 
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schranne Ochsenhausen
Tel.: 07352 9230-20 

Haus- und Familienpflege
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen 
Tel.: 07352 9230-20 

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr 
Tel.: (0800) 1110111 oder (0800) 1110222.

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege im Raum Rottum-Rot-Iller
Informationen unter Tel: (0800) 400 200 5 (kostenfrei)

Arbeiter-Samariter-Bund
Hausnotruf (07353) 9844 - 0

Ambulanter Pflegedienst Erolzheim 
Die Zieglerschen
Marktplatz 20, 88453 Erolzheim 
07354-9376-310, 0151-18236740 

Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Tel.: 0162 2314550
-Angaben ohne Gewähr-

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages (Chr. Himmelfahrt) 
wird folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 30.05.2025
Redaktionsschluss: 25.05.2025, 23:45 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag

Ist Ihr Personalausweis oder 
Ihr Reisepass noch gültig???
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Bericht aus der letzten öffentlichen Sit-
zung des Gemeinderates vom 28.04.2025
Bürgerfragestunde
Aus der Bürgerschaft wurden keine Fragen gestellt.

Protokollgenehmigung
Der Gemeinderat genehmigte das Protokoll der letzten öffent-
lichen Sitzung vom 24.03.2025.

Bekanntgaben von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sit-
zung
Bürgermeister Jerg gab folgende Beschlüsse aus der letzten 
nichtöffentlichen Sitzung vom 24.03.2025 bekannt:
-	 Grundstücksangelegenheiten:
	 1.  �Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, ein Kau-

fangebot für ein angebotenes Grundstück abzugeben.
	 2.  �Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, einen 

Schutzwall auf dem Flurstück 318 auf der Gemarkung 
Gutenzell anzulegen

-	 Brücke bei Bollsberg:
	 Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, die Fahr-

breite der Brücke Nr. 9 beidseitig zu begrenzen, so dass 
mittig eine Spur mit einer Fahrbreite von 2,30 Metern ent-
steht.

Bausachen
a.) 	Bauantrag - Baugenehmigung: Nachgenehmigung und 

Erweiterung einer Fahrsiloüberdachung, Flst. 920, Ge-
markung Hürbel

a.) 	Der Gemeinderat erteilte einstimmig das gemeindliche 
Einvernehmen.

Erneuerung der Brücke nach Bollsberg; Vergabe des Pla-
nungsauftrages an das Ingenieubüro
Die Brücke nach Bollsberg musste aufgrund des schlechten 
Zustands bereits auf 3,5 to beschränkt werden. Eine erneute 
Begutachtung hat gezeigt, dass die Brücke bis spätestens 
Ende 2026 erneuert oder ersatzlos abgebrochen werden muss. 
Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, die Brücke Nr. 
9 Gutenzell-Hürbel (Bollsberg) zu erneuern. Die Firma Trag-
werk, Paul Landthaler, Burgrieden wird dafür mit den Inge-
nieurleistungen für die Planung (inklusiv der Beauftragung 
des geologischen und artenschutzrechtlichen Gutachtens an 
Fachfirmen) der Brücke beauftragt.

Friedhof Gutenzell; Vergabe der Malerarbeiten Leichen-
halle
Bei der in Jahre 1981/1982 erbauten Leichenhalle in Guten-
zell sind mittlerweile mehr und mehr schadhafte Stellen an 
dem Gebäude aufgetaucht. Der Gemeinderat hat einstimmig 
beschlossen, die Firma Maler Miller aus Gutenzell-Hürbel zu 
beauftragen, einen Neuanstrich mit diversen Putzausbesse-
rungen und Algenentfernungen zu Gesamtbruttokosten in 
Höhe von 7.510,40 Euro durchzuführen.

Feuerwehrwesen; Neufassung der Feuerwehrsatzung
Der Tagesordnungspunkt wurde vertagt

Feuerwehrwesen; Änderung der Feuerwehr-Entschädi-
gungssatzung
Der Tagesordnungspunkt wurde vertagt

Verschiedenes
- 	 Bürgermeister Jerg teilt dem Gremium mit, dass die Neu-

kalkulation der Friedhofsgebühren diese Woche beginnt. 
Vor der Sommerpause sollen diese dann beschlossen 
werden.

- 	 Bürgermeister Jerg informierte das Gremium, dass die 
Gemeinde Gutenzell-Hürbel dieses Jahr bei der Kampa-
gne STADTRADELN mitmacht. Im Aktionszeitraum vom 
13.05.2025 bis zum 02.06.2025 ist jede Bürgerin und je-
der Bürger der Gemeinde eingeladen daran teilzunehmen. 
Auf der Internetseite www.stadtradeln.de kann man sich 
anmelden. Am 13.05.2025 findet eine kleine gemeinsame 
Auftaktveranstaltung statt.

- 	 Bürgermeister Jerg gab einen Sachstand zum Starkre-
genrisikomanagement. Bis Anfang Oktober muss für eine 
Einreichung des Zuschussantrags die Wirtschaftlichkeit 
der potentiellen Maßnahmen berechnet werden.

- 	 Bürgermeister Jerg berichtete, dass die in der letzten Sit-
zung angesprochenen Schäden auf den gemeindeeigenen 
Feldwegen ausgebessert wurden.

Gutenzell-Hürbel  
beteiligt sich am Stadt-
radeln 2025
Mit der Kampagne STADTRADELN, 

die jährlich ausgetragen wird, werden Bürgerinnen und Bürger 
angesprochen, in ihren Kommunen vermehrt auf das Fahrrad 
umzusteigen.
Der Landkreis Biberach nimmt seit 2022 an der Aktion teil. Ab 
diesem Jahr sind auch die Bürgerinnen und Bürger aus Guten-
zell-Hürbel erstmals herzlich eingeladen, daran teilzunehmen.
STADTRADELN ist eine Kampagne des Netzwerks Kli-
ma-Bündnis.

Was ist Stadtradeln?
STADTRADELN ist ein Wettbewerb, bei dem es darum geht, 
21 Tage lang möglichst viele Alltagswege klimafreundlich mit 
dem Fahrrad zurückzulegen. Dabei ist es egal, ob Sie bereits 
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jeden Tag fahren oder bisher eher selten mit dem Rad unter-
wegs sind. Jeder Kilometer zählt – erst recht, wenn Sie ihn 
sonst mit dem Auto zurückgelegt hätten.
Der diesjährige Aktionszeitraum geht über drei Wochen. Er 
startet am 13. Mai und endet am 2. Juni.

Wer kann mitmachen?
Mitmachen kann jeder, der in Gutenzell-Hürbel wohnt, hier 
arbeitet, in einem örtlichen Verein tätig ist oder die Grund-
schule besucht.

Wie kann ich mitmachen?
•	 Grundvoraussetzung ist natürlich ein Fahrrad. Zugelassen 

sind alle Fahrzeuge, die im Sinne der StVZO als Fahrräder 
gelten. Die Inklusion und Teilhabe aller Menschen ist bei 
dieser Aktion sehr wichtig. Daher können Fahrerinnen und 
Fahrer die mit Rollstuhl oder mit Handbike zurückgeleg-
ten Fahrten und Kilometer ebenfalls beim STADTRADELN 
eintragen. Ebenfalls zugelassen sind Laufräder.

•	 Die Registrierung erfolgt über die Internetseite www.
stadtradeln.de/registrieren. Dabei treten Sie einem be-
reits vorhandenen Team Ihrer Kommune bei oder gründen 
Ihr eigenes. Wenn Sie ein neues Team gründen, sind Sie 
automatisch dessen Team-Captain.

•	 “Teamlos” radeln geht nicht, denn Klimaschutz und Rad-
förderung sind Teamarbeit – aber schon zwei Personen 
sind ein Team! Alternativ können Sie dem “Offenen Team” 
beitreten, das es in jeder Kommune gibt. Wer am Ende der 
Kilometer-Nachtragefrist noch keine aktiven Mitglieder für 
sein Team gefunden hat (Mitglieder mit mindestens 1 km), 
rutscht automatisch ins „Offene Team“ der Kommune.

•	 Bis einschließlich zum letzten der 21 STADTRADELN-Ta-
ge können Sie sich registrieren und sich einem Team an-
schließen bzw. ein eigenes Team gründen.

Eine Registrierung ist auf der Internetseite 
www.stadtradeln.de/gutenzell-huerbel möglich.

Auftakt- und Abschlussveranstaltung in Gutenzell-Hürbel
Am Dienstag, 13. Mai um 16 Uhr sind alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer zu einer kleinen Auftaktveranstaltung eingela-
den. Nach der Begrüßung am Rathausplatz in Gutenzell (Kirch-
berger Straße 8) werden wir eine erste kurze Runde durch die 
Gemeinde zurücklegen.
Nach dem Aktionszeitraum von drei Wochen werden die ein-
zelnen Ergebnisse ausgewertet. Im Anschluss, das genaue 
Datum wird noch mitgeteilt, werden wir natürlich eine Sie-
gerehrung vornehmen. Dabei werden die drei besten Einzel-
fahrer sowie das beste Team geehrt. Jede Teilnehmerin und 
jeder Teilnehmer erhält unabhängig der gefahrenen Kilometer 
ein kleines Geschenk als Dankeschön für die Teilnahme.

Ansprechpartner
Ansprechpartnerin beim Bürgermeisteramt ist Frau Kostbahn. 
Bei Fragen erreichen Sie sie wie folgt:
•	 Telefon: 07352 9235-17,  
•	 E-Mail: kostbahn@gutenzell-huerbel.de

Europatag - Beflaggung am 09.05.2025
Am 09.05.2025 wird an den öffentlichen Dienstgebäuden Au-
ßenbeflaggung angebracht.
Hintergrund:
Der Europatag wird alljährlich am 9. Mai für Frieden und Ein-
heit in Europa begangen. Er markiert den Jahrestag der Schu-
man-Erklärung, in der Robert Schuman seine Idee für eine 
neue Form der politischen Zusammenarbeit in Europa vorstell-
te, die einen Krieg zwischen den Nationen Europas undenkbar 
machen sollte. Robert Schumans Vorschlag gilt als Geburts-
stunde dessen, was wir heute die Europäische Union nennen.

Aufforderung zur Zahlung  
von Grundsteuer und Gewerbesteuer
Am 15. Mai 2025 werden zur Zahlung fällig:
a)	 Grundsteuer 2. Vierteljahresrate 2025
Die Höhe dieser Rate geht aus dem letzten Grundsteuerbe-
scheid oder einem ergangenen Änderungsbescheid hervor.

b)	 Gewerbesteuer: 2. Vierteljahresrate 2025
Die Höhe dieser Rate ergibt sich aus dem letzten Gewer-
besteuerbescheid oder aus einem gesonderten Vorauszah-
lungsbescheid.

Die Steuerpflichtigen werden gebeten, die Zahlungster-
mine einzuhalten. Säumniszuschläge müssen berechnet 
werden, wenn die Steuern 5 Tage nach Ablauf der Zahlungs-
frist noch nicht bei der Gemeindekasse eingegangen sind. 
Im Falle einer Mahnung muss außerdem eine Mahngebühr 
erhoben werden.
Wir bitten, die fälligen Steuerbeträge zu überweisen oder bei 
einer Sparkasse bzw. Bank unter Angabe des auf dem Steuer-
bescheid angegebenen Kassenzeichens einzuzahlen. Soweit 
der Gemeindekasse eine Abbuchungsermächtigung vorliegt, 
werden die Raten vom jeweiligen Bankkonto abgebucht.
Um Mahngebühren zu vermeiden, werden die Nichtabbucher 
um pünktliche Einhaltung des Zahlungstermins gebeten.
Ihre Gemeindekasse

Sinkkastenleerung
Nach der bereits durchgeführten Frühjahrskehrung der Straßen 
findet von Donnerstag, 08.05.2025 bis Samstag, 10.05.2025 
die turnusmäßige Sinkkastenleerung in unserer Gemeinde 
statt.
Wir bitten alle Autobesitzer, die ihr Fahrzeug entlang einer 
Straße parken, darauf zu achten, dass dieses an den oben 
genannten Tagen nicht direkt über einem Sinkkasten steht. 
Nur so ist sichergestellt, dass die bei Regenfällen so wichti-
gen Einläufe frei sind und das Oberflächenwasser ungehindert 
abfließen kann.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.
Ihre Gemeindeverwaltung

Abgaswegeüberprüfung und	 
Immissionsmessung
Ab Mittwoch, 14.05.2025 wird in Hürbel die Abgaswege-
überprüfung und bei den betreffenden Gebäuden die Immis-
sionsmessung an den Öl- und Gasfeuerstätten meiner Kun-
den durchgeführt. Nicht angetroffene Kunden werden durch 
Anmeldezettel über den Termin informiert. Telefonische Ter-
minabsprachen sind jederzeit möglich.
Jürgen Uhlmann
Schornsteinfegermeisterbetrieb
Gebäudeenergieberater (HWK)
Panoramastr. 29
89608 Griesingen
Tel.  07391-708297
Fax. 07391-708298
Mobil: 0162-1992666
juergen@schornsteinfeger-uhlmann.de

Ist Ihr Hund bei der
Gemeinde angemeldet?
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Öffnungszeiten der Rathäuser
Rathaus Gutenzell:
- Montag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
- Dienstag: geschlossen
- Mittwoch: geschlossen
- Donnerstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
- Freitag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Geschäftsstelle Hürbel:
- Montag: geschlossen
- Dienstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
- Mittwoch: geschlossen
- Donnerstag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
- Freitag: geschlossen

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Di: 16:00 – 18:00 Uhr in Hürbel
und in Gutenzell zu den oben angegebenen Öffnungszeiten.
Herr Bürgermeister Jerg ist an diesen Terminen grundsätzlich 
anwesend, kann jedoch durch andere Termine verhindert sein. 
Bei dringenden Angelegenheiten wäre eine Terminvereinba-
rung empfehlenswert. 
Termine nach Vereinbarung sind jederzeit möglich.

Gemeindekontakte
Herr Jerg
Bürgermeister
Telefon: (07352) 9235-15
E-Mail: jerg@gutenzell-huerbel.de

Frau Ali-Rezai
Bürgerbüro, Wasser- und Abwassergebühren
Gewerbe, Standesamt, Rente
Telefon: (07352) 9235-14
E-Mail: ali-rezai@gutenzell-huerbel.de

Frau Kostbahn
Hauptamt, Sekretariat, Gestattungen, Straßensperren, Vereine
Telefon: (07352) 9235-17
E-Mail:  kostbahn@gutenzell-huerbel.de

Frau Kreutle
Bürgerbüro, Sachbearbeitung Hauptamt
Telefon: (07352) 9235-16
E-Mail:  kreutle@gutenzell-huerbel.de

Frau Kuhndörfer
Hauptamt, Bauangelegenheiten, Personalamt
Telefon:  (07352) 9235-13
E-Mail:  kuhndoerfer@gutenzell-huerbel.de

Herr Böckh
Kämmerei
Telefon: (07352) 9235-12
E-Mail: boeckh@gutenzell-huerbel.de

Frau Störkle
Kasse, Steuerveranlagungen
Telefon: (07352) 9235-11
E-Mail: stoerkle@gutenzell-huerbel.de

Herr Miller, Herr Glaser, Herr Stutz
Bauhof
Telefon: (0172) 7313147
E-Mail:  bauhof-gutenzell-huerbel@gmx.de

Abfallentsorgung 
Nächste Müllabfuhr:
Montag, 12.05.2025

Nächste Leerung der Papiertonne:
Freitag, 23.05.2025

Nächste Abfuhr gelber Sack:
Montag, 26.05.2025

Mülltonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Blaue Tonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Gelber Sack nicht abgeholt? – Was tun?
In diesen Fällen wenden Sie sich bitte an die Fa. Gebr. Braig in 
Ehingen unter der Tel. (07391) 7703-0

Ein Altglascontainer befindet sich vor dem Grüngutplatz.

Öffnungszeiten Grüngutplatz
01. Dezember bis 28. Februar des folgenden Jahres
Samstag, 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr

01. März bis 30. November
Mittwoch, 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstag, 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der Kir-
chen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwortung
der Einsender veröffentlicht.

Landratsamt Biberach
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises 
Biberach informiert:
Landkreis Biberach und die Firma ALBA 
laden zur exklusiven Führung durch das 
Recyclingzentrum Laupheim ein

Für Freitag, 23. Mai 2025, lädt der Abfallwirtschaftsbetrieb des 
Landkreises Biberach in Kooperation mit der Firma ALBA zu 
einer exklusiven Führung durch das Recyclingzentrum Lau-
pheim ein. Die Veranstaltung beginnt um 18 Uhr in der Ent-
sorgungseinrichtung in der Bahnhofstraße und bietet allen 
interessierten Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit, sich 
intensiv mit den Themen Recycling, Entsorgung und Ressour-
censchutz auseinanderzusetzen.
Im Fokus der Führung stehen Hintergrundinformationen zur 
richtigen Mülltrennung und der anschließenden Verwertung. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erfahren, wie Abfallentsor-
gung und Recycling konkret zur Reduzierung von CO2-Emissi-
onen und zum Schutz unserer Umwelt beitragen. Dabei erhal-
ten sie spannende Einblicke in die Abläufe der Einrichtung und 
lernen, wie Abfall zu einer wertvollen Ressource werden kann.
Die Führung durch das Recyclingzentrum ist für die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer kostenfrei. Eine vorherige Anmel-
dung ist erforderlich. Interessierte können sich bis spätestens 
Montag, 21. Mai, per Telefon unter 07351 52 6781 oder per 
E-Mail an stefan.schreiber@biberach.de anmelden.
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Das Kreisjugendreferat informiert:
Selbstbehauptungskurs „Tierisch stark“ für Grundschul-
kinder
Das Kreisjugendreferat Biberach bietet Grundschulkindern 
einen besonderen Selbstbehauptungskurs an: Der Kurs „Tie-
risch stark“ findet an den beiden Samstagen, 10. und 17. Mai 
2025, jeweils von 9.30 bis 12 Uhr in der Rottumtalschule in 
Ochsenhausen statt.
Unter der Leitung von Felix Ballenberger und seinem Hund 
Anuk lernen die Kinder, sich in verschiedenen sozialen Situa-
tionen selbstbewusst und respektvoll zu verhalten. Der Kurs 
vermittelt spielerisch und interaktiv wichtige Fähigkeiten, um 
Konflikte besser zu lösen und ein respektvolles Miteinander 
zu fördern.
Die Anzahl der Plätze ist begrenzt. Die Teilnahme ist kosten-
frei. Anmeldungen sind bis Mittwoch, 7. Mai 2025 möglich per 
E-Mail an jessica.branz@biberach.de. Dabei sollten Vor- und 
Nachname des Kindes, E-Mail-Adresse und Telefonnummer 
angegeben werden. Mehr Informationen gibt es unter www.
ju-bib.de/veranstaltungen

49 Veranstaltungen von Mai bis Oktober
Neues Programm der Biberacher Ernährungsakademie 
startet – Vielfältige Themen rund um Kochen, Backen 
und Ernährung
Das neue Programm der Biberacher Ernährungsakademie 
(BEA) ist ab sofort unter www.b-ea.info verfügbar. Von Mai 
bis Oktober werden 49 Veranstaltungen angeboten. Darin 
geben die Referentinnen und Referenten wertvolle Einblicke 
und praxisorientierte Tipps zu den Themen, Kochen, Backen, 
regionale Lebensmittel, Kinderernährung und zur Haltbarma-
chung von Lebensmitteln.
Die Workshops richten sich an alle, die ihre Koch- und Back-
fähigkeiten erweitern und mehr über eine regionale, saisona-
le und gesundheitsförderliche Ernährung erfahren möchten.
„Es ist uns wichtig, unseren Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
theoretisches Wissen und viele praktische Fähigkeiten vermit-
teln zu können. Mit unserem neuen Programm möchten wir 
besonders das Bewusstsein für eine genussvolle und gesunde 
Ernährung sowie einen nachhaltigen Umgang mit Lebensmit-
teln stärken“, so B-EA-Referentin Ursula Liske.
Das neue BEA-Programm gibt es online unter www.b-ea.info

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Oldtimer-Schlepper-Treffen mit über 200 Fahrzeugen
Das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach lädt die Besu-
cherinnen und Besucher gemeinsam mit den Oldtimerfreunden 
Federbach-Schussen für Sonntag, 11. Mai, von 10 bis 16 Uhr 
zum Oldtimer-Schlepper-Treffen ein.
Reihe um Reihe frisch herausgeputzter Oldtimer-Traktoren 
vor historischen Strohdachhäusern: Beim beliebten Oldti-
mer-Schlepper-Treffen gibt es im Museumsdorf viel zu staunen 
und zu schauen. Besonders für technikbegeisterte Laien und 
Familien ist der Anblick der Oldtimer-Traktoren vor der Kulisse 
der historischen Bauernhäuser mehr als reizvoll. Sammlerinnen 
und Sammler präsentieren an diesem Tag ihre wohlgehüteten 
Schätze: Fendt und HeLa, Eicher und Schlüter, Lanz und Kra-
mer – die Liste der Fabrikate ist lang und das Fachwissen groß.

Historische Motoren und Geräte in Aktion
Wer an historischer Antriebskraft interessiert ist, erlebt bei Vor-
führungen mit Standmotoren, wie sich mithilfe von Transmissi-
on Pfähle spitzen lassen. Das Anheizen eines alten Lanz-Bull-
dogs zeigt, welche Mühen und technische Hilfsmittel damals 
notwendig waren. Auch die selbstfahrende Bandsäge aus den 
1930er-Jahren und die historische Motorsäge demonstrieren 
eindrucksvoll, wie anstrengend das Holzsägen und -spalten 
einst war.

Die Kinder können beim Museumsschmied die schweißtrei-
bende Arbeit am Amboss hautnah nachempfinden und kleine 
Glückshufeisen schmieden. Beim Förderverein des Muse-
umsdorfs können sie Spielzeugtraktoren basteln oder eine 
Runde mit der Mini-Dampfbahn drehen – ein Spaß für die 
ganze Familie.
Frisch Gebackenes aus dem Backhäusle, Gutes vom Grill, 
schwäbische Köstlichkeiten oder Kaffee und Kuchen runden 
den Ausflug ab, und für hinterher gibt’s ein Probiererle in der 
historischen Brennerei.

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) informiert: 
Online-Vorträge zu den Themen „Willkommen am Famili-
entisch“ und „Von der Milch zu Babys erstem Brei“
Im Mai werden an der Biberacher Ernährungsakademie (B-
EA) zwei verschiedene Online-Vorträge der BeKi-Initiative 
(Bewusste Kinderernährung) angeboten.
Was und wie viel Kinder ab dem ersten Lebensjahr brauchen, 
um gesund aufzuwachsen und wie gemeinsame Mahlzeiten 
gelingen können, sind Inhalte bei der Onlineveranstaltung 
„Willkommen am Familientisch“. BeKi-Referentin Tina Krötlin-
ger Schütte informiert junge Eltern am Dienstag, 13.Mai 2025 
von 16 bis 17.30 Uhr über ein genussvolles und vielseitiges 
Essen in diesem Lebensabschnitt.
Zum Thema „Von der Milch zu Babys erstem Brei“ findet am 
Dienstag, 20. Mai 2025, von 09.30 Uhr bis 11 Uhr ein On-
line-Vortrag statt. Die BeKi-Referentin Jennifer Sauter stellt 
unabhängig von Firmen und Produzenten Fakten und Erfah-
rungen zum Einführen der Beikost vor.  
Die Teilnahme an den Vorträgen ist kostenfrei. Eine Anmeldung 
ist online unter www.biberach.de/anmeldung-landwirtschaft-
samt erforderlich.

Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Biberach (AWB) 
informiert:
Abgabeschein für Sperrmüll steht jetzt auch digital zur 
Verfügung
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Biberach (AWB) 
hat sein Serviceangebot erweitert. Ab sofort können Bürgerin-
nen und Bürger ihren Sperrmüllabgabeschein auch digital auf 
ihrem Smartphone in den Entsorgungszentren vorzeigen. Die 
gedruckte Form ist deswegen nicht mehr zwingend notwendig.
„Mit dieser Neuerung machen wir einen weiteren kleinen 
Schritt in Richtung Digitalisierung und Kundenfreundlichkeit“, 
erklärt Frank Förster, Leiter des Abfallwirtschaftsbetriebs. „Die 
Bürgerinnen und Bürger haben nun die Wahl, ob sie den Ab-
gabeschein ausdrucken oder einfach auf ihrem Smartphone 
vorzeigen möchten. Damit haben wir einen häufig geäußerten 
Wunsch erfüllt.“
Der digitale Abgabeschein wird nach der Online-Beantra-
gung per E-Mail zugesandt. Er berechtigt zur kostenlosen 
Anlieferung von jährlich bis zu zwei Kubikmetern Sperrmüll 
in den Entsorgungszentren Biberach (Bei der Lehmgrube 8), 
Laupheim (Vorholzstraße 41) oder Unlingen (Göffinger Straße 
15). Das Betreuungspersonal notiert bei Vorlage des digitalen 
Scheins die Kundennummer im System, sodass eine Mehr-
fachverwendung ausgeschlossen ist.
Der Abgabeschein ist personengebunden und nicht übertrag-
bar. Er gilt nur für das Kalenderjahr, in dem er ausgestellt wur-
de. Bei Überschreitung der erlaubten Sperrmüllmenge fallen 
zusätzliche Gebühren an.
Für weitere Informationen steht die Abfall-App Biberach des 
Landkreises zur Verfügung. Dort finden Bürgerinnen und Bür-
ger auch das Abfall-ABC mit detaillierten Angaben zur korrek-
ten Entsorgung verschiedener Materialien.
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Gymnasium Ochsenhausen
Ochsenhauser Schüler gehören zu den Besten beim Ju-
gend-forscht-Nachwuchs
Landessieg und zweiter Platz beim Landeswettbewerb 
Jugend-forscht Junior
Kurz nach den riesigen Erfolgen von Ochsenhauser Teams 
beim Landeswettbewerb Jugend forscht in Heilbronn haben 
auch die Teams der Nachwuchsforscher riesige Erfolge erzielt: 
Beim Landeswettbewerb „Jugend forscht Junior“ in Balingen 
traten drei Teams vom Schülerforschungszentrum Südwürt-
temberg am Standort Ochsenhausen an und wurden in mit 
einem Landessieg, mit einem zweiten Platz und einem Son-
derpreis ausgezeichnet.
In der Kategorie „Arbeitswelt“ holten Linus Junger und Jakob 
Schwarzbart den Landessieg mit ihrer Idee eines automati-
sierten Solarkochers. Die beiden jungen Tüftler hatten eine 
ausgemusterte Satellitenschüssel so umgebaut, dass ein Herd 
entstand, der mit Hilfe der Sonne effektiv kochen kann. Eine 
ausgeklügelte Elektronik sorgt dafür, dass der Sonnenkocher 
immer optimal ausgerichtet ist und einen Topf optimal erwärmt.
Auf dem zweiten Platz im Fachgebiet „Technik“ landeten Ja-
kob Krause und Jonas Poppenmaier mit der Idee einer auto-
matisierten Mülltonne. Sie hatten eine Papiertonne aus dem 
Landkreis so automatisiert, dass diese nicht nur den Füllstand 
registriert, sondern sich auch wendig und einfach mit Hilfe von 
Motoren an die Straße rollen lässt.
Für die Erforschung von Tornados wurden Niklas Abt und Eliah 
Kneer Ochsenhausen mit einem Sonderpreis ausgezeichnet. 
Die beiden hatten eine große Versuchskammer konstruiert, in 
der sie gezielt schnell drehende Nebelsäulen erzeugen konn-
ten und auf diese Weise die Bildungsparameter von Tornados 
gezielt untersucht.
Für den Landeswettbewerb hatten sich die Jungforscher, 
die alle in die achte Klasse des Gymnasiums Ochsenhausen 
gehen, auf dem Regionalwettbewerb in Ulm als Sieger qua-
lifiziert. Insgesamt waren in Balingen 51 Teams von allen Re-
gionalwettbewerben im Land in sieben verschiedenen Fach-
bereichen am Start.

Wichtige Auszeichnung als Wertschätzung für herausragen-
de Verdienste
Regine Kämper-Brecht erhielt das Bundesverdienstkreuz
Regine Kämper-Brecht ist am Gymnasium Ochsenhausen eine 
richtige Institution. Schon seit Jahren arbeitet sie mit Kindern 
und Jugendlichen aus aller Herren Länder, um ihnen einen 
Start in ihrer neuen Heimat zu ermöglichen. Ob Flüchtlinge 
vor Krieg, Hunger oder wirtschaftlicher Not, aus Syrien, der 
Ukraine, der Türkei oder Bulgarien, sie alle fanden und finden 
in Regine Kämper-Brecht den richtigen Ansprechpartner. Da-
bei hat sie ein offenes Ohr für die Belange und Probleme und 
versucht immer wieder auch mit den Eltern ins Gespräch zu 
kommen – über Kultur- und Sprachbarrieren hinweg. Die ge-
bürtige Gelsenkirchnerin, die in Heidelberg Englisch, Russisch 
und Niederländisch studierte und das Übersetzer-Diplom er-
hielt, bereitet die Kinder auf den Übergang zur Schule vor. 
Dabei arbeitet sie eng mit der Schulleitung am Gymnasium 
Ochsenhausen zusammen. „Frau Kämper-Brecht kennt ihre 
Schützlinge genau, weiß, wie sie sich entwickeln und welche 
Förderung und schulische Ausbildungen ihr Potential aus-
schöpft“, erklärt Schulleiterin Elke Ray. Das GO war zudem in 
der Phase 2015, als zahlreiche Flüchtlinge nach Deutschland 
kamen, das einzige Gymnasium mit einer Vorbereitungsklasse 

- und das im ganzen Bezirk des Regierungspräsidiums Tübin-
gen. Viele Kolleginnen und Kollegen waren und sind in engem 
Austausch mit der Sprachenlehrerin. Umso mehr freute sich 
das Kollegium des Gymnasiums über die Kunde, dass Regi-
ne Kämper-Brecht das Bundesverdienstkreuz erhalten sollte. 
Im Rahmen eines Pädagogischen Tages beglückwünschte 
Elke Ray die Geehrte und überreichte ihr einen Blumenstrauß.

Seelsorgeeinheit
St. Scholast ika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas u. Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt, Sankt-Urban-Weg 3, 
88416 Reinstetten Tel. 07352.8261
E-Mail: SE.StScholastika@drs.de  
Homepage: st-scholastika.drs.de
Kirchenpflege: sturban.reinstetten@nbk.drs.de
Tel. 0162.6781471       

Pfarrer Dr. Thomas Amann
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352.8261
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele
Büro Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352.9497455
Geöffnet: Dienstag 14 – 16 Uhr
Pfarramt Reinstetten Tel. 07352.8261
Geöffnet: Montag 15 – 17 Uhr, Donnerstag 9 – 11 Uhr

Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 10. – 18.5.2025
Samstag, 10.5.
14:30 Uhr  Trauung Wohnhas-Gerster in Reinstetten
18:00 Uhr  Vorabendmesse in Hürbel
Sonntag, 11.5. – 4. Sonntag der Osterzeit
09:00 Uhr  Eucharistiefeier in Laubach 
 († Josef Maier)
10:30 Uhr  Eucharistiefeier in Gutenzell 
 (2. Opfer Franz Huchler; Matthias Berger)
10:30 Uhr  Wortgottesfeier in Reinstetten
Montag, 12.5.
14:00 Uhr Seniorenmaiandacht für die SE St. Scholastika im 

Kloster Bonlanden
Dienstag, 13.5.
18:00 Uhr  Eucharistiefeier in Laubach, 
 anschl. Fatimarosenkranz
18:00 Uhr  Wortgottesfeier in Hürbel
Mittwoch, 14.5.
18:00 Uhr  Maindacht in Gutenzell 
 mit dem Kath. Frauenbund
Donnerstag, 15.5.
09:00 Uhr  Eucharistiefeier in Reinstetten
Samstag, 17.5.
11:00 Uhr  Taufe von Elea Kling in Bollsberg
14:30 Uhr  Trauung Göppel-Ruchti in Laubach
18:00 Uhr  Vorabendmesse in Reinstetten 
 (Jahrtag Rosa Schultheiß, Matthias u. Klara 

Schultheiß)
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Sonntag, 18.5. – 5. Sonntag der Osterzeit
09:00 Uhr 	 Eucharistiefeier in Hürbel 
	 († Annemarie, Eugen u. Roland Föhr)
10:30 Uhr 	 Eucharistiefeier in Gutenzell 
	 († Albert Kloster)
10:30 Uhr 	 Wortgottesfeier in Laubach
18:00 Uhr 	 Maiandacht in Reinstetten, 
	 gestaltet mit dem Kirchenchor
 
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet:
Montag: 13:30 Uhr in Hürbel; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz 
in Gutenzell; 18:00 Uhr Friedensrosenkranz in Reinstetten
Dienstag: 17:00 Uhr in Reinstetten
Donnerstag: 18:00 Uhr Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell
Freitag: 18:00 Uhr in Eichen; 19:00 Uhr Maiandacht in Wenne-
dach

Senioren – Maiandacht im Kloster Bonlanden am 12.5.
Alle vier Gemeinden in der Seelsorgeeinheit St. Scholastika 
haben sich rege angemeldet, um am 12. Mai um 14 Uhr im 
Kloster Bonlanden in der Kirche bei der Maiandacht dabei zu 
sein. Herzlichen Dank für die zahlreichen Anmeldungen!
Die Seniorinnen und Senioren Hürbel treffen sich um 13:30 
Uhr am Adler und bilden Fahrgemeinschaften. Darauf freut sich 
schon das Seniorenteam. In Gutenzell ist die Abfahrt um 13:30 
Uhr beim Rathaus, es haben sich bereits Fahrgemeinschaf-
ten gebildet. Ebenso haben sich die Senioren in Laubach in 
Fahrgemeinschaften organisiert. In Reinstetten ist um 13:30 
Uhr Abfahrt am Busparkplatz bei der Schule. Sr. Gisela kann 
um 13:30 Uhr in Wennedach bei der Alten Schule noch Seni-
oren (3 Sitzplätze) mitnehmen, von Heggbach kommend liegt 
Wennedach auf dem Weg.
Die Uhrzeit für die Rückfahrt kann jede Fahrgemeinschaft 
selbst entscheiden. Je nach Wetter lädt nach der Kaffeepause 
der Osterweg im Labyrinth, der Klosterladen oder die Jahre-
skrippenausstellung zum Verweilen ein. Kaffee und Kuchen 
sind angemeldet, pro Person sind dafür knapp 9 € im Café 
zu bezahlen.
Die Maiandacht wird vom Seniorenteam Gutenzell vorbereitet 
und durchgeführt.

Frauenbund Gutenzell 
Einladung zur Mai-Andacht am 14.5.
Die Bäume und Pflanzen blühen, die Natur zeigt sich im Mai 
farbenfroh und erfüllt mit neuem Leben. Mit der aufblühenden 
Natur wird die Gottesmutter Maria in Verbindung gebracht 
und ist als schönster Monat des Jahres besonders ihr ge-
widmet. Sie steht sinnbildlich für die lebensbejahende Kraft 
des Frühlings, ermutigt uns zu glauben und gibt uns Kraft in 
frohen und schweren Zeiten. Inmitten von Blumen wird sie in 
unserer Kirche dargestellt und verehrt. Vertrauen wir alle un-
sere Sorgen und Nöte in diesen schwierigen Zeiten ganz der 
Mutter Gottes an!
Wir feiern mit Herrn Pfarrer Amann am Mittwoch, den 14. Mai 
2025 um 18:00 Uhr eine Mai-Andacht in der Kirche Gutenzell 
und laden dazu herzlich ein. Danach machen wir eine Mai-Ein-
kehr im Dorfstüble Gutenzell.

Maiandachten mit Kirchenchören Reinstetten und Gu-
tenzell
Zu einem kleinen musikalischen Gemeinschaftsprojekt haben 
sich unsere beiden Kirchenchöre von Reinstetten und Guten-
zell zusammengefunden. Gemeinsam und im Wechsel mit der 
Gemeinde werden sie zwei Maiandachten mit bekannten Ma-
rienliedern gestalten: Am Sonntag, 18. Mai um 18 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Urban Reinstetten (mit sakramentalem Segen) 
und dann am Sonntag, 25. Mai um 18 Uhr in der Gutenzel-

ler Halde; hier ist traditionell auch der Musikverein Gutenzell 
aktiv dabei.
Zum Mitbeten und -singen laden wir herzlich ein und würden 
uns über viele Gottesdienst-Teilnehmer sehr freuen!

Maiandacht in Wennedach am 25.5.
Am Sonntag, 25.5. um 14:00 Uhr wollen wir in Wennedach 
eine Maiandachtswanderung halten.  Treffpunkt ist die Kirche 
in Wennedach, dann geht es zum Kreuz von Steinhausers , 
weiter zum neuen Bildstöckle, zum Kreuz der Familie Schuler, 
zum Kreuz der Familie Saalmüller und zum Schluss zum Kreuz 
am Ortseingang von Reinstetten kommend. Anschließend 
sind alle in die Alte Schule zu Kaffee und Kuchen eingeladen.

Maiandacht in Niedernzell am 30.5.
Zum Abschluss des Maimonats laden wir die Senioren von 
Gutenzell und Umgebung am Freitag, den 30. Mai um 14 Uhr 
nach Niedernzell in die Kapelle ein, anschließend sind wir zu 
Gast bei Andrea, die uns mit selbstgemachtem Kuchen und 
Kaffee verwöhnt.
Um Anmeldung wird gebeten beim Seniorenteam Gutenzell.

„Käppelestour“ am 28.5.
Am Mittwoch, 28. Mai wollen wir wieder mit dem Fahrrad eine 
„Käppelestour“ unternehmen. Wir werden vormittags um 10 
Uhr in Gutenzell in der Kirche beginnen, werden unter der his-
torischen Führung von Franz-Josef Sipple vier Kapellen auf-
suchen und den Abschluss bei den Schwestern in Heggbach 
feiern. Die Kilometeranzahl ist noch nicht bekannt, geplant ist 
der Abschluss um 16 Uhr. Pausen sind genügend eingeplant.

Vorankündigung 
Sternwallfahrt am 5.7.
Am 5. Juli 2025 findet im Kloster Reute die jährliche Stern-
wallfahrt zur Seligen Guten Beth statt. Ich werde dieses Jahr 
wieder eine Fußwallfahrt anbieten. Start ist der Parkplatz beim 
Jordanbad um ca. 4 Uhr. Gehzeit ca. 7 Stunden. Anmeldun-
gen bitte bei mir, Sr. Gisela. Abhängig von der Teilnehme-
ranzahl lässt sich eine Rückfahrt von Reute nach Jordanbad 
organisieren.

Konstituierung der Kirchengemeinderäte in der SE St. 
Scholastika
In den vier Kirchengemeinden unserer Seelsorgeeinheit St. 
Scholastika haben die konstituierenden Sitzungen der Kir-
chengemeinderäte stattgefunden. Mit der Vereidigung der 
Kirchengemeinderätinnen und Kirchengemeinderäte wurden 
auch die Arbeitsweise vereinbart und die Ämter und Auf-
gaben bestimmt, darunter die Teilnahme am Gemeinsamen 
Ausschuss, am Verwaltungsausschuss, in der Mitgliedschaft 
von Caritas und keb. Die gewählten Vorsitzenden, Stellver-
tretenden gewählten Vorsitzenden wurden durch geheime 
Wahl bestimmt: für Hürbel Claudia Schad, Nico Hoffmann; 
für Reinstetten Thomas Miller, Andreas Burghart; für Guten-
zell Herbert Ackermann, Reiner Wespel; für Laubach Ulrika 
Bürk, Thomas Winkler. Wir danken den neuen Mitgliedern 
aufrichtig für die Übernahme ihres Amtes und der entspre-
chenden Dienste.
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Pfarrerin Ulrike Ebisch
Ulrike.ebisch@elkw.de

Kontaktdaten:

    

Pfarramt Kirchdorf

    

Eichenstraße 13, 88457 Kirchdorf, Tel.: (07354) 444

   

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Dienstag 9 bis 12 Uhr
Mittwoch 9 bis 12 Uhr
Donnerstag 15 bis 19 Uhr
Mail: pfarramt.kirchdorf-an-der-iller@elkw.de
Homepage: www.evkirche-kirchdorf.de

Erolzheim-Rot

Wochenspruch:
Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist 
vergangen, siehe, Neues ist geworden.  (2 Kor 5,17)

Sonntag, 11. Mai 2025, Jubilate
10.00 Uhr  in St. Johann, Rot an der Rot
 Konfirmationsgottesdienst mit Pfarrerin Ulrike 

Ebisch

Konfirmation 2025
Wir freuen uns mit 21 jungen Menschen die Konfirmation fei-
ern zu können.
So schnell vergeht ein Jahr der Vorbereitung. Blocktage, Kon-
fi-Camp, Mitgestaltung von Gottesdiensten, Unterstützung bei 
unserem Gemeindefest, Ausflug zur Vesperkirche Stuttgart, 
Kunstprojekt zur Jahreslosung… wir haben so vieles mitein-
ander erlebt.
Wir wünschen Euch und Euren Familien Gottes Segen und 
einen wundervollen Tag.

Unsere Konfirmanden 2025
Anselm, Selina aus Erolzheim
Baun, Felicia aus Berkheim

Birkle, Kevin aus Kirchdorf
Brandner, Kassandra aus Dettingen
Braun, Max aus Kirchdorf
Cociorva, Jasmina aus Erolzheim
Denk, Sara aus Erolzheim
Deutschmann Alexander aus Kirchberg
Frick, Max aus Kirchberg
Gensing, Tobias aus Erolzheim
Hipp, Emely aus Kirchdorf
Janzen, Stefan aus Dettingen
Kammerzell, Andreas aus Dettingen
Kutscherauer, Lena aus Dettingen
May, Laura aus Gutenzell-Hürbel
Rostock, Matthis aus Erolzheim
Schultheiß, Luis aus Berkheim
Seifert, Adrian aus Erolzheim
Tönges, Finlay aus Fellheim
Utz, Leon aus Dettingen
Weißfloch, Judith aus Berkheim

Gemeindegruppen und -kreise
Kirchenchorprobe:
Montag, 12. Mai 2025, 19.30 Uhr, Evang. Gemeindezentrum 
Kirchdorf

Redaktionssitzung Gemeindebrief:
Dienstag, 13. Mai 2025, 19.00 Uhr, Evang. Pfarramt Kirchdorf

Theaterwerkstatt:
Mittwoch, 14. Mai 2025, 17.45 – 19.00 Uhr, Evang. Gemein-
dezentrum Kirchdorf

Posaunenchor:
Mittwoch, 14. Mai 2025, 19.30 Uhr, Diasporakirche Erolzheim

Pfadfinder - Bambiraptoren:
Donnerstag, 15. Mai 2025, 16.30 – 17.30 Uhr, Christuskirche 
Rot an der Rot

Sitzung der Kirchengemeinderäte von Kirchdorf, Erolz-
heim/Rot und Ochsenhausen:
Donnerstag, 15. Mai 2025, 19.30 Uhr im Evang. Gemeinde-
zentrum Kirchdorf

Bitte beachten Sie die jeweils aktuellsten Hinweise auf der 
Homepage www.evkirche-kirchdorf.de.

Gartenbauverein Gutenzell e.V.
Nachlese Maibaum 2025
Der heilige Petrus war auf der Seite der Guten-
zeller, als am Vorabend des 1. Mai die Freiwil-
lige Feuerwehr Gutenzell und der Gartenbau-

verein Gutenzell ihr lange geplantes Maibaum-Konzept „Alter 
Brauch-neue Idee“ dem zahlreichen Gutenzeller Publikum 
präsentieren konnte.Gegen 17 Uhr begann der Auftakt mit 
dem Eintreffen des vorjährigen, auf 25 m gekürzten, Maiba-
ums.Transportiert von den Feuerwehrleuten und begleitet vom 
Filmteam des SWR wurde er vor dem Rathaus platziert. Kräf-
tige Feuerwehrmänner befestigten die mit Kirschlorbeer, Thuja 
und Efeu gefüllten und vom Kindergarten und Grundschule 
mit Herzen geschmückten Eisenringe am Baum.Nun kam 
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der spannende Teil den Baum mit Hilfe des Krans der Firma 
Schmid in das dazugehörige Loch zu bugsieren und mit Keilen 
zu befestigen.Benedikt Schmid wurde mit kräftigem Applaus 
belohnt, als er die dazu nötige Kette in schwindelnder Höhe 
entfernte und der Baum fest und sicher in die Höhe ragte.
Das zweite Highlight bestand dann darin den drehbaren Ring, 
an dem die Embleme der örtlichen Vereine Platz finden soll-
ten, zu befestigen und mit der dazugehörigen Vorrichtung zu 
verbinden damit durch eine Drehvorrichtung der unterste Ring 
bewegt werden konnte.  
Den krönenden Abschluss bildete dann die Platzierung der 
Rundbank unter dem Maibaum und das Werk war vollbracht.
Nun konnte mit der musikalischen Begleitung des Musikver-
eins die Maibaum-Hockete bei bestem Wetter und mit einer 
kleinen Gesangseinlage der Grundschule starten. Die Jugend-
feuerwehr sorgte dafür, dass Hunger und Durst der Besucher 
rasch gestillt wurde und auch etwas Süßes wurde geboten. 
Muffins mit kleinen Maibäumen, von den Kindern der Grund-
schule unter der Anleitung von Karin Schick gebacken, wurden 
als süßer Leckerbissen gerne angenommen.
Herzlichen Dank den fleißigen Tüftlern, die es möglich gemacht 
haben, eine Idee in die Praxis umzusetzen. Vielen Dank auch 
an die Brauerei Härtsfeld für eine großzügig Bierspende an 
das gesamte Maibaumteam.
Ein gelungenes Maibaumfest ging am späteren Abend zu 
Ende und war hoffentlich nicht die letzte Hockete unter dem 
Gutenzeller Maibaum.
Die Entwicklung des Maibaums, Fotos vom Maibaumfest, so-
wie die SWR-Reportage bietet der Gartenbauverein in einer 
kleinen Dokumentation auf seiner Homepage www.gbv-gu-
tenzell.de oder  

an. 

Nächste Termine des GBV:
Stammtisch der erste Stammtisch ausnahmsweise am 16. 
Mai ab 19.30 Uhr, dann wieder jeden 2. Freitag im Monat ab 
19.30 Uhr im Dorfstüble am 13. Juni / 11. Juli / 8. August / 12. 
September / 10. Oktober.
Ausflug am 12.September zum Allgäuer Kräutergarten Arte-
mis nach Stiefenhofen.

Frauenbund Gutenzell 
- Einladung zur Mai-Andacht
mit anschl. Einkehr im Dorfstüble -
Die Bäume und Pflanzen blühen, die Natur 
zeigt sich im Mai farbenfroh und erfüllt mit 
neuem Leben. Mit der aufblühenden Natur 

wird die Gottesmutter Maria in Verbindung gebracht und ist 
als schönster Monat des Jahres besonders ihr gewidmet.
Inmitten von Blumen wird sie in unserer Kirche dargestellt 
und verehrt.
Vertrauen wir alle unsere Sorgen und Nöte ganz der Mutter 
Gottes an.
Wir feiern mit Herrn Pfarrer Amann am Mittwoch, den 14. 
Mai 2025 um 18.00 Uhr eine Mai-Andacht in der Kirche 
Gutenzell.
Danach sind wir zur Mai-Einkehr im Dorfstüble angekündigt.
 
Vorschau
Jahres-Ausflug nach Wangen und Tettnang
Wangen zählt zu den schönsten historischen Städten Süd-

deutschlands. Viele Brunnen, kleine Gärten, zauberhafte Gas-
sen, beeindruckende Handwerkshäuser mit geschichtlichen 
Hintergründen.
Stadtführungen in Wangen sind vielseitig. Speziell bei der The-
menführung „Frauensache“ werden wir vieles erfahren über 
Geschichten von Frauen aus Vergangenheit und Gegenwart.
Danach ist genügend freie Zeit für einen Stadtbummel, Besuch 
eines der zahlreichen Cafés oder ein Vesper in der legendäre 
Gastwirtschaft „Fidelisbäck“.
Nachmittags werden wir im Hopfengut Tettnang erwartet. Die 
Region bietet beste Bedingungen für den Hopfenanbau. Das 
Hopfengut vereint Hopfenanbau, Brauerei, Museum, Laden 
und Gaststätte in einem. Auf unterhaltsame Weise erfahren wir 
dort viel Wissenswertes über die Pflanze und ihren Anbau. Mit 
einem abendlichen Abschluss im „Grünen Baum“ in Hochdorf 
runden wir den Ausflugstag ab.
Wann:  Freitag, 27. Juni
Bus-Abfahrt:  08.30 Uhr Rathaus Gutenzell
Rückkunft:  ca. 20.30 Uhr
Bitte um baldige Anmeldung bei:
Silke Huchler, Tel. 51874

VfB Gutenzell e.V.
Fußball Aktive
Ergebnisse
SGM Reinstetten II/Hürbel - VfB Gutenzell
 1:2 (0:1)
Der VfB gewinnt das Derby gegen die SGM 
Reinstetten II/Hürbel mit 1:2 und steuert auf 

den Gewinn der Kreisliga-A-Meisterschaft zu. Die Gastgeber 
kamen zunächst besser in die Partie und waren zu Spielbeginn 
die aktivere Mannschaft. Dem VfB gelang dann jedoch in der 
22. Spielminute der Führungstreffer zum 0:1. Nach schönem 
Pass von Admir Causevic auf links Außen zu Andreas Höhn 
und dessen präziser Flanke in die Mitte, vollendete Tobias 
Hochdorfer zur Gutenzeller Führung. Nach dem Seitenwech-
sel verpasste es der VfB auf 0:2 zu erhöhen und ließ mehre-
re gute Torgelegenheiten aus. Die SGM machte es auf der 
anderen Seite besser und schloss einen gut vorgetragenen 
Angriff zum 1:1-Ausgleich ab (57.). Nach Flanke von Daniel 
Poser setzte sich Yanick Schraivogel in der 83. Spielminute 
energisch durch und markierte per Kopf den 1:2-Siegtreffer. 
Kurz vor Spielende sicherte VfB-Keeper Simon Mainka mit ei-
ner sehenswerten Parade den Auswärtssieg für den VfB (87.). 
Am Samstag trifft der VfB in der heimischen Graf-Ignaz-Arena 
auf den FC Wacker Biberach und kann aus eigener Kraft den 
letzten Schritt Richtung Meisterschaft gehen. Der VfB freut 
sich auf zahlreiche Unterstützung!

Türk Spor Biberach II - SGM Gutenzell/Schönebürg II - 
SV Dettingen II - Spielabsage
SGM Reinstetten II/Hürbel - SGM Gutenzell/Schönebürg III 
 2:2 (1:1)
Torschützen SGM Gutenzell/Schönebürg III: 1:1 (37.) Enrico 
Parilla, 2:2 (80.) Henning Wierling

Vorschau
Sa., 10.05.25
15:15 Uhr  SGM Gutenzell/Schönebürg II - 
 FC Wacker Biberach II
17:00 Uhr  VfB Gutenzell - FC Wacker Biberach
 SGM Gutenzell/Schönebürg III - spielfrei

Frühlingsfest im Sportheim
Im Anschluss an die Heimspiele am Samstag, 10.05.25, fin-
det im Sportheim ein Frühlingsfest statt. Für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt. Das Sportheimteam freut sich auf 
euren Besuch!
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Abteilung Tischtennis
Rückblick Vereinsmeisterschaften
(03.05.2025) Am vergangenen Samstag fanden die alljährli-
chen Vereinsmeisterschaften der Tischtennis-Abteilung statt. 
Bei der Konkurrenz der Aktiven waren sieben Spielerinnen 
und Spieler am Start, bei den Jugendlichen hatten sich zehn 
Kids angemeldet.

Jugendliche
Die Jugendlichen spielten in der Vorrunde in zwei Fünfergrup-
pen. Für das erste Halbfinale qualifizierten sich Ina Huchler und 
Lea Miller. In der zweiten Begegnung standen sich Janis Frank 
und Tobias Miller gegenüber. Ina behielt in fünf umkämpften 
Sätzen die Oberhand und zog so ins Finale ein. Ihr folgte Tobi, 
der zwar vom Ergebnis her deutlich mit 3:0 gewann, allerdings 
ging es dabei in zwei Sätzen in die Verlängerung. Im Finale 
sah Tobi nach einer 2:0-Führung bereits wie der sichere Sieger 
aus, doch dann drehte Ina auf und gewann noch 3:2. Nach 
2022 war es der zweite Titel für sie.

Aktive
Bei den Aktiven gab es eine Vierer- und eine Dreiergruppe. 
Hier setzten sich die vermeintlichen Favoriten durch. Das 
erste Halbfinale bestritten Tobias Hermann und Dominik Fei-
ge. Dieses Spiel versprach Spannung bis zum Schluss. Den 
Entscheidungssatz gewann Dominik mit 13:11. Im anderen 
Halbfinale setzte sich Christian Haupt deutlich mit 3:0 gegen 
Patrick Radovic durch. Im abschließenden Finale schenkten 
sich die beiden Kontrahenten nichts. Am Schluss hatte Chris-
tian mit 3:2 die Nase knapp vorne und wurde so bereits zum 
vierten Mal Vereinsmeister.

Der Bauernverband informiert:
Die Ortsverbände Gutenzell, Hürbel und Reinstetten laden 
alle interessierten Landwirte zur diesjährigen Felderbege-
hung am Dienstag, den 13.05.2025 um 19 Uhr ein. Wir tref-
fen uns pünktlich um 19 Uhr bei der RWG Reinstetten. Nach 
der Felderbegehung, die als Fortbildung im Pflanzenschutz 
anerkannt wird, informiert das Landwirtschaftsamt Biberach 
über aktuelle Themen im Pflanzenbau. Im Anschluss gibt es 
ein kleines Vesper.
Wir freuen uns über zahlreiche Teilnehmer.
Alexander Keller stellv. Kreisvorsitzender

ADAC Württemberg Historic
Rollendes Automobilmuseum zu Gast in Schwendi Roll-
endes Automobilmuseum zu Gast in Schwendi
Die Oldtimer-Ausfahrt ADAC Württemberg Historic fährt am 
16. Mai durch Schwendi. Von 16.25 Uhr bis 18 Uhr lassen sich 
die historischen Fahrzeuge bestaunen.
Die 24. Ausgabe der Oldtimer-Ausfahrt ADAC Württemberg 
Historic tourt am 16. und 17. Mai durch das nördliche Ober-
schwaben. Rund 100 rollende Raritäten gehen an den Start – 
eine optimale Gelegenheit, die faszinierenden Automobile zu 
erleben. Am Freitag, 16. Mai kommen die historischen Fahr-
zeuge auch durch Schwendi. Sie fahren von 16.25 Uhr bis 18 
Uhr über die Gutenzeller Straße durch den Ort.
Der Dreh- und Angelpunkt der ADAC Württemberg Historic 
am 16. und 17. Mai ist das oberschwäbische Biberach. Der 
Startschuss für die Etappen fällt an beiden Tagen am dorti-
gen Parkhotel Jordanbad. Das große Finale, bei dem die rund 
100 Teams ihre klassischen Fahrzeuge präsentieren, steigt 
am Samstagabend auf dem Biberacher Marktplatz. Weitere 
Stationen des rollenden Automobilmuseums sind am Freitag 
die Klosterbräu Zwiefalten und Ehingen sowie am Samstag 
das Museumsdorf Kürnbach, Bad Wurzach und das Kloster 
Bonlanden (Berkheim).
Für die rund 100 Teams der ADAC Württemberg Historic gilt 
es, möglichst gleichmäßig zu fahren oder knifflige Aufgaben 
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zu lösen. Dabei steht die 400 Kilometer lange Strecke durch 
das traumhafte Oberschwaben im Vordergrund. Bei den Fahr-
zeugen ist von glänzenden Klassikern aus den 1930er Jahren 
bis hin zu sorgsam restaurierten Liebhaberstücken für jeden 
Geschmack etwas dabei.
Hier können Oldtimer-Fans die historischen Fahrzeuge der 
ADAC Württemberg Historic bestaunen:
Freitag, 16. Mai
Klosterbräu Zwiefalten, ca. 12.15 Uhr – 15.15 Uhr
Ehingen (Marktplatz), ca. 14.45 – 16.30 Uhr
Samstag, 17. Mai
Museumsdorf Kürnbach, ca. 11.20 – 14.20 Uhr (Fahrzeugvor-
stellung 11.20 – 12.45 Uhr)
Bad Wurzach (Tourist-Info), ca. 13.15 – 15.15 Uhr

Klostermuseum Ochsenhausen 
Kassensturz im Fürstentum Ochsenhausen 1816/17
Vorstellung einer Metternich’schen Bilanz
OCHSENHAUSEN (Me) Eine Bilanz des Fürsten Metternich 
aus dem Jahre 1816/1817 ist die neueste Leihgabe, die das 
Klostermuseum Ochsenhausen jüngst von der Stadt Ochsen-
hausen erhalten hat. Das historische Dokument wird am Don-
nerstag, 15. Mai, um 18 Uhr im Klostermuseum vorgestellt.
Konservator Dr. Christian Katschmanowski von den Staatli-
chen Schlössern und Gärten Baden-Württemberg wird mit Dr. 
Monika Frohnapfel-Leis bei einem „Kassensturz“ von „Gulden, 
Kreuzern und Hellern im Fürstentum Ochsenhausen“ berich-
ten. Bei einem Gespräch mit Ochsenhausens Bürgermeister 
Philipp Bürkle sollen interessierte Zuhörer erfahren, ob es Pa-
rallelen zur damaligen Zeit des Fürsten Metternich 1816/17 
mit dem Heute gibt. Zuvor erläutert Dr. Frohnapfel-Leis in ei-
nem Vortragunter dem Titel “Getreide, Stroh, Holz und Bier 
– Das Rechnungsbuch von Ochsenhausen als Quelle der 
Wirtschafts- und Sozialgeschichte“ die Bedeutung der Met-
ternich’schen Bilanz. Diese war von der Stadt Ochsenhausen 
bei einer Auktion ersteigert worden und wird als Leihgabe 
dem Klostermuseum Ochsenhausen überlassen. Der Eintritt 
zu dieser Veranstaltung ist frei. Anschließend ist die Bilanz 
von Metternich bis 31. Oktober im Klostermuseum zu sehen.
Öffnungszeiten des Klostermuseums:
Dienstag bis Sonntag und feiertags 12 bis 17 Uhr.
Anschrift: Schloßbezirk 6, 88416 Ochsenhausen

Christliche Gemeinde Erolzheim e.V.
Gottes Wort für diese Woche.
Das Erlebnis der Emmaus-Jünger
„Brannte nicht unser Herz, als Er mit uns redete auf dem 
Wege und uns die Schrift öffnete?“(die Emmaus-Jünger im 
Lukas-Evangelium, Kapitel 24, Vers 32).
Die Begebenheit mit den zwei Jüngern von Jesus ist sehr be-
kannt. Sie kamen total enttäuscht und niedergeschlagen von 
Jerusalem zurück. Dort hatten sie miterlebt, wie der „Messias“, 
der Retter Israels, am Kreuz gestorben war. Dabei hatte alles so 
sensationell angefangen: Jesus von Nazareth, der Sohn eines 
Zimmermannes, predigte erstaunliche neue Dinge, seine Reden 
waren voll Geist und Weisheit, er tat großartige Wunder, heilte 
Kranke, machte Blinde sehend, Taube wieder hörend, Aussätzi-
ge rein und erweckte sogar Tote wieder zum Leben! Immer mehr 
Menschen ließen sich von Ihm begeistern und folgten Ihm nach.
Das weckte Eifersucht, Neid und Misstrauen bei der religiö-
sen Führung Israels. Sie suchten daher fieberhaft nach einem 
Grund, um Ihn verhaften zu lassen. Er behauptete, der Sohn 
Gottes zu sein! Das war für sie Frevel, ja Gotteslästerung und 
mit ein Grund zur Festnahme. Und dieser mächtige Mann ließ 
Sich ohne Gegenwehr festnehmen! Ihm wurde der „Prozess“ 
gemacht und am Ende wurde Er zum Tode verurteilt. Wo blie-
ben Seine Heere, Seine Engel, die Ihn retten könnten?

Nichts. Alles verlief schmachvoll bis zum unwürdigen Tod am 
Kreuz. Alles vorbei. Nichts mit der Rettung Israels aus dem 
Joch der ungeliebten Römern.
Aber dann: ein Hoffnungsstrahl! Einige Frauen behaupteten, 
das Grab sei leer! Er ist nicht mehr da! Sie konnten es nicht 
glauben. Stimmt das?
Da gesellte sich auf dem Weg nach Emmaus ein ihnen Un-
bekannter zu ihnen. Er hörte ihnen zu und Er kannte sich er-
staunlich gut in den Schriften aus. Er zeigte ihnen, wie sich die 
Geschichte mit diesem Jesus schon bei Mose und den alten 
Propheten angekündigt hatte, und nun erfüllt war. Langsam 
gingen den beiden Jüngern die Augen auf und sie erkannten, 
dass der Fremde Jesus war.
„Der Herr ist tatsächlich auferstanden! Er ist dem Petrus er-
schienen!“ Mit dieser Nachricht wurden die zwei bei ihren Freun-
den in Jerusalem empfangen. Die Geschichte ging weiter.....
Die Hoffnung der Christenheit hängt am Sieg Jesu über den 
Tod. Weil Er auferstanden ist und lebt, vertritt Er uns jetzt vor 
Gott. Weil Er auferstanden ist, haben wir die Gewissheit, dass 
Er den Tod besiegt hat und durch Seinen Tod unsere Sünden 
vergeben sind. Wenn wir an den Auferstandenen glauben, 
werden auch wir einmal vom Tod auferstehen und ewig bei 
Ihm sein. Dann ist unser physischer Tod nicht das Letzte, dann 
geht es weiter... Was für herrliche Aussichten!
Lesen Sie bitte die Geschichte mit den Emmaus-Jüngern im 
Lukas-Evangelium, Kap. 24 nach.
Lassen auch Sie sich von Jesus anstecken! Ich wünsche 
Ihnen, dass auch Ihr Herz zu brennen anfängt, wenn Sie 
Ihn in der Bibel kennenlernen. Gerade in unseren unsi-
cheren Zeiten braucht der Mensch etwas, an dem er sich 
festhalten kann.
- Das ist Gott!
Bleiben Sie gesund!
Am Sonntag, den 11.5.2025, findet bei uns wieder ein ON-
LINE-Gottesdienst statt, zu dem wir Sie herzlich einladen. 
Beginn 10.00 Uhr.
Den Link dazu und weitere Infos über uns finden Sie unter 
www.cg-erolzheim.de.
Es grüßt Sie die Christliche Gemeinde Erolzheim e.V.

vhs Illertal
Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei:
Donnerstag, 08.052025
Kochen und Backen im Frühling - mit dem Thermomix 
(Monika Diepolder-Manthei) 1 Termin, 18 – 22 Uhr, Realschule 
Erolzheim, Küche, EG
Hatha- und Yinyoga für Mittelstufe (Carola Walter) 4 Aben-
de, 18 – 19:30 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG
Freitag, 09.05.2025
Line Dance für Anfänger II (Marlies Schwarzbart) 4 Termine, 
17 – 18 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim
Samstag, 10.05.2025
Überraschung zu Muttertag ab 12 Jahre (Martina Niedermai-
er) 1 Termin, 16 – 17:30 Uhr, Realschule Erolzheim, Schülercafé⁣
Montag, 19.05.2025
Spurensuche: Aus welchem Holz bin ich geschnitzt? (Iris 
Espenlaub) 1 Termin, 18:30 – 21:30 Uhr, Büro vhs Illertal, Se-
minarraum
Dienstag, 17.06.2025
Töpferworkshop „Hahn, Henne und Küken“ für Kinder ab 
8 Jahre (Anja Roth) 3 Termine, 17.06.2025, 9:30 – 12 Uhr, 
18.06.2025, 9:30 – 12 Uhr, 12.07.2025, 16 – 18 Uhr, Grund-
schule Kirchberg, Werkraum
Töpferworkshop „Masken“ für Kinder ab 8 Jahre (Anja 
Roth) 3 Termine, 17.06.2025, 14 – 16:30 Uhr, 18.06.2025, 
14 – 16:30 Uhr, 12.07.2025, 14 – 16 Uhr, Grundschule Kirch-
berg, Werkraum
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Kloster Bonlanden
Ganz Ohr – einfach mal reden
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer 
breiten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen … 
Gott, was tut er eigentlich …Corona, Krieg – und was kommt 
dann …ich fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder 
… Wie finde ich heraus, was richtig ist …, bietet Diplom-Theo-
loge Paul Stollhof, Bad Saulgau, Gespräche an.
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*in-
nen, Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und 
war 20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen.
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen,  je-
den Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszent-
rum Kloster Bonlanden, nach Voranmeldung unter  TEL + 49 
157 50342731.

Kloster-Café
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet:
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;  
samstags und sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

Caritas Biberach-Saulgau
Ernährung im Alter
Der Gesprächskreis für Pflegende Angehörige lädt am Diens-
tag, den 27.05.2025, um 14:00 Uhr, zum Thema: Ernährung 
im Alter ins Bischoff-Sproll-Gemeindehaus, Weiherstraße 43, 
nach Bad Buchau ein.
Mit zunehmendem Alter sinkt der Kalorienbedarf aber der 
Nährstoffbedarf bleibt gleich. Hinzu kommen körperliche Ein-
schränkungen, die den Alltag älterer Menschen bestimmen 
und auch die Lebensmittelauswahl beeinflussen. All diesen 
Herausforderungen begegnen ältere Menschen und auch 
pflegende Angehörige. Wie trotzdem eine gesunde Ernährung 
gelingen kann, möchte Ihnen die AOK-Ernährungsfachkraft 
Gudrun Mack in diesem Vortrag näherbringen.
Die Veranstaltung ist kostenfrei und für alle Interessierten aus 
Bad Schussenried, Bad Saulgau, Bad Buchau und Umgebung. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Weitere Informationen sind erhältlich beim Fachdiensten Hil-
fen im Alter der Caritas Biberach- Saulgau, Andrea Müller, Tel. 
07351 8095190, über BCS-HIA@caritas-dicvrs.de oder unter 
www.basisversorgung-biberach.de

Veranstaltungen und Seminare  
in der Bauernschule im Mai 2025
15. Mai 2025 19.00 Uhr
Poetry Slam-Abend „Lernen.Leben.Lachen“
Am 15. Mai verwandelt sich die Bauernschule in Bad Wald-
see erneut in eine Bühne für einige der besten Poetinnen und 
Poeten des Landes. Beim großen Poetry Slam treten sie in 
einem kreativen Wettstreit gegeneinander an und liefern sich 
einen packenden Wortkampf. Egal ob humorvoll, tiefgründig, 
poetisch oder erzählerisch – Hauptsache, die Worte entfalten 
ihre Wirkung und der Funke springt über. Unter dem Motto 
„Leben – Lernen – Lachen“ erwartet die Besucherinnen und 
Besucher beste Unterhaltung und ein mitreißender Abend 
voller Poesie.
Mit Marvin Suckut, Stefan Unser, Adrian Mulas, Marina Sigl 
und Tonia Krupinski.
Der Eintritt kostet 10,00 Euro an der Abendkasse inkl. 
Sektempfang.
Weitere Informationen und Anmeldung auf der Homepage der 
Bauernschule Bad Waldsee
https://www.bauernschule.de

30. Mai bis 1. Juni
Textiles Wochenende
Herzliche Einladung an alle Handarbeitsbegeisterte und Na-
delkünstlerinnen. Treffen Sie sich hier zum Arbeiten an ihren 
eigenen Projekten. Nutzen Sie die Gelegenheit zum fachlichen 
und privaten Austausch. Jeder hilft jedem.... unter diesem 
Motto steht das Textile Wochenende.
 
30. Mai bis 01. Juni 2025
WaldseerWellnessWochenende im Frühsommer für Frauen
Gönnen Sie sich Zeit, um Ihren Körper und Geist zu pflegen, 
gewinnen Sie Abstand zum Alltag und lassen es sich einfach 
gut gehen. Das Wochenende steht ganz im Zeichen sanfter 
Bewegung, Wissenswertem zur Gesundheit, einer Gruppe 
toller Frauen und kulinarischen Köstlichkeiten im stilvollen 
Ambiente der Bauernschule.
Weitere Informationen und Anmeldung auf der Homepage der 
Bauernschule Bad Waldsee
https://www.bauernschule.de

Kreisjugendring Biberach e.V.
Workshop: „Psychische Krisen bei Kindern und Jugend-
lichen – Was tun als Jugendleiter*in?“
Kinder und Jugendliche geraten zunehmend unter Druck – 
psychische Krisen sind dabei keine Ausnahme mehr. Doch 
was tun, wenn ein Kind plötzlich still wird oder eine Jugend-
liche äußert, sie „kann einfach nicht mehr“? Jugendleiter*in-
nen, Gruppenleiter*innen und Freizeitbetreuer*innen stehen in 
solchen Situationen oft vor großen Unsicherheiten. Um hier 
Unterstützung zu bieten, veranstaltet der Kreisjugendring Bi-
berach e.V. gemeinsam mit [U25] Biberach am 02.06.2025 von 
19 - 20.30 online über Zoom einen praxisnahen Online-Work-
shop. Der Workshop vermittelt Grundlagenwissen rund um 
psychische Krisen bei jungen Menschen. Neben theoreti-
schem Wissen liegt der Schwerpunkt auf praxisnahen Übun-
gen und Fallbeispielen, um für den Ernstfall mehr Handlungs-
sicherheit zu gewinnen. Eine verbindliche Anmeldung ist bis 
zum 26.05.2025 über info@kjr-biberach.de erforderlich. Die 
Teilnahme ist kostenlos.

Städte Partner Biberach e.V.
Schweidnitzer Stiftung hilft unermüdlich
Am Samstag, 10. Mai 2025 werden von 9 bis 12 Uhr an der 
Lagerhalle links vom Bahnhof, zu erreichen über die Voll-
merstraße, dringend benötigte Hilfsgüter für die Ukraine ge-
sammelt: Konservendosen mit Suppen, Fertiggerichten und 
Fleisch (innerhalb Mindesthaltbarkeitsdatum), Verbandsmate-
rial, Hygieneartikel wie Windeln für Kinder und Erwachsene, 
Orthesen, gut erhaltene und saubere Bettwäsche, Kerzen 
und Kerzenreste.
Der schreckliche Krieg in der Ukraine geht weiter, auch wenn 
er nicht mehr an erster Stelle in den Schlagzeilen steht. Na-
talia Sztandera und Maksym Kuruts von der Stiftung „Nie-
złomni sercem“ (Standhaft mit dem Herzen) in der Biberacher 
Partnerstadt Schweidnitz helfen weiterhin unermüdlich in der 
Ukraine mit dringend benötigten Gütern. Im Oktober 2023 
waren sie dafür mit der Bürgerurkunde der Stadt Biberach 
ausgezeichnet worden.
Am Samstag, 10. Mai, wenn in Biberach der Internationale 
Markt der Partnerstädte und der Musikfrühling stattfindet, sind 
die beiden in Biberach, um die gesammelten Hilfsgüter nach 
Schweidnitz mitzunehmen und von dort weiter in die Ukraine 
zu bringen. Auch sind sie beim Markt des Städte Partner Bi-
berach e.V. in der Waaghausstraße am polnischen Stand an-
zutreffen und verkaufen Selbstgefertigtes aus der Ukraine für 
den guten Zweck. Natürlich sind am Marktstand und an der 
Lagerhalle auch Geldspenden willkommen, insbesondere um 



	 Amtsblatt Gutenzell-Hürbel	 Freitag, 09. Mai 2025	 15

dringend benötigte Medikamente zu beschaffen.
Auch die Biberacher Kirchen unterstützen diese Hilfe immer 
wieder, so auch durch die großzügige Kollekte beim ökume-
nischen Gottesdienst anlässlich des dritten Jahrestages des 
Ukrainekrieges im Februar. Die gespendeten 751 Euro kamen 
ebenfalls der Stiftung zugute, die sich dafür sehr herzlich be-
dankt.
Wer am 10. Mai nicht zum internationalen Markt kommt oder 
Spenden am Lagerschuppen am Bahnhof abzugeben hat, 
kann auch helfen durch Geldspenden an die Stiftung Niezłom-
ni sercem tun: IBAN: PL38 1090 2369 0000 0001 5432 5465, 
BIC: WBKPPLPP, Santander Bank Polska. Das Geld kommt 
unmittelbar der Ukrainehilfe zugute, Maks und Natalia berich-
ten regelmäßig darüber nach Biberach.

Deutschen Rentenversicherung  
Baden-Württemberg informiert: 
Fragen und Antworten 
Kindererziehungszeiten: Wann stelle ich den Antrag? 
Renten-Tipps zum Muttertag am 11. Mai 2025 
Frauen in Baden-Württemberg erhalten als langjährig Ver-
sicherte im Durchschnitt fast ein Drittel weniger gesetzliche 
Rente als Männer. Einer der häufigsten Gründe ist, dass Frauen 
ihre Erwerbstätigkeit für die Kindererziehung oft unterbrechen 
oder reduzieren. Gut zu wissen: Gewisse Zeitspannen für die 
Kindererziehung haben eine direkte Auswirkung auf die Höhe 
der Rente oder auch, dass überhaupt ein Rentenanspruch 
entsteht, für den es eine bestimmte Mindestversicherungszeit 
braucht. Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württem-
berg (DRV BW) beantwortet anlässlich des Muttertages am 
11. Mai die wichtigsten Fragen zum Thema.
Wie viel wird mir pro Kind bei der Rente angerechnet?
Die gesetzliche Rentenversicherung rechnet Ihnen bestimmte 
Zeitspannen der Kindererziehung so an, als hätten Sie in dieser 
Zeit eigene Rentenbeiträge aufgrund des Durchschnittsver-
dienstes aller Versicherten gezahlt. Dafür können Kindererzie-
hungszeiten gutgeschrieben werden: Für Geburten vor 1992 
bis zu 30 Monate, für Geburten ab 1992 bis zu 36 Monate. 
Die Zahlung von Pflichtbeiträgen an die Rentenkasse über-
nimmt der Bund für diese Monate. Umgerechnet erhöht ein 
Jahr Kindererziehung die Rente aktuell ungefähr um 39,32 
Euro pro Monat.
Neben den Kindererziehungszeiten können auch Berücksichti-
gungszeiten wegen Kindererziehung für jedes Kind im Umfang 
von zehn Jahren anerkannt werden. Durch sie werden Lücken 
in der Versicherungsbiografie geschlossen, die dadurch zu 
einer besseren Bewertung anderer Zeiten führen.
Wer bekommt diese gutgeschrieben?
Die Kindererziehungszeiten/ Berücksichtigungszeiten wegen 
Kindererziehung werden nur einem Elternteil zugeordnet und 
zwar demjenigen, der das Kind überwiegend erzogen hat. Bei 
gemeinsamer Erziehung, ohne dass der Erziehungsanteil eines 
Elternteils überwiegt, erhält die Mutter grundsätzlich die Kin-
dererziehungszeit. Die Eltern können die Erziehung auch un-
tereinander aufteilen oder ganz dem Vater zuordnen. Hierzu ist 
eine übereinstimmende Erklärung für die Zukunft erforderlich. 
Werden Kindererziehungszeiten automatisch auf die Ren-
te angerechnet? 
Nein. Sie müssen bei der Anerkennung selbst aktiv werden, 
sonst zählen diese Zeiten nicht für die Rente. Wichtig: Haben 
Sie einen solchen Antrag bereits gestellt, brauchen Sie das 
nicht erneut zu tun. 
Woher weiß ich, ob ich die Kindererziehungszeiten bei der 
DRV BW schon gemeldet habe?
Sie sollten in Ihrem Versicherungsverlauf vor allem den Pas-
sus „Kindererziehungszeit“ im Blick behalten. Dabei empfiehlt 
Ihnen die DRV BW die unkomplizierte Nutzung von Mein Kun-

denportal – darüber können Sie Ihren Versicherungsverlauf 
einsehen und herunterladen sowie alle ihre Anliegen im Rah-
men der gesetzlichen Rente über einen Zugang regeln. Details 
unter www.deutsche-rentenversicherung.de/Kundenportal
Oder Sie fordern das Dokument über die DRV-Online-Services 
unter https://www.eservice-drv.de/SelfServiceWeb/ an. Dort 
können Sie auch Ihre Renteninformation oder die Lückenaus-
kunft unkompliziert bekommen.
Wann und wie soll ich die Kindererziehungszeiten melden?
Es reicht aus, den Antrag auf Feststellung der Zeiten der Kin-
dererziehung zu stellen, wenn Ihr Kind das zehnte Lebensjahr 
vollendet hat. Der Antrag – bekannt auch als Formular V0800 
– kann bequem mit den Online-Diensten der Deutschen Ren-
tenversicherung (DRV) gestellt werden. Nur wenn Sie einen 
Riestervertrag besparen, empfiehlt sich die Antragstellung 
bereits am Tag nach der Vollendung des vierten Lebensjah-
res des Kindes. Sollen die Zeiten dem Vater zugeordnet wer-
den, muss eine sogenannte gemeinsame Erklärung (Formular 
V0820) sofort abgegeben werden, da diese nur für die Zukunft 
und zwei Kalendermonate rückwirkend gilt. 
Informationen
Mehr Informationen enthält die kostenfreie Broschüre „Kin-
dererziehung: Ihr Plus für die Rente“. Sie kann unter www.
deutsche-rentenversicherung.de heruntergeladen oder be-
stellt werden. 
Weitere Details mit allen wichtigen Antragsformularen ste-
hen auf der Themenseite unter www.drv-bw.de/Altersvorsor-
ge/Frauen
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Als zentrale musikalische Fortbildungsinstitution des Landes Baden-Würt-
temberg veranstalten wir über 70 Konzerte pro Jahr und verpflegen bis zu 
300 Gäste am Tag. Die Landesakademie ist mit über 40.000 Übernachtungen 
der größte Beherbergungsbetrieb im Landkreis.

Wir suchen Persönlichkeiten mit Herz und Verstand für unseren Hauswirt-
schaftsbereich als

Koch / Köchin (m/w/d)  
in Teil- oder Vollzeit

Ihre Aufgaben:

• Sie Kochen mit Leidenschaft und in hervorragender Qualität
• Erstellung des Speiseplans
• Abwicklung des Wareneinkaufs mit Qualitätskontrolle 
• Sie entwickeln die bestehenden Standards kontinuierlich weiter
• Diverse Sonderaufgaben in Absprache mit der Leitung

Ihre Vorteile bei uns:

• Unbefristetes Arbeitsverhältnis
• Besondere Arbeitsatmosphäre
• Verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Aufgaben
• Geregelte Arbeitszeiten (keine Teildienste)
• Vergütung nach Tarifvertrag (TV-L) mit Jahressonderzahlung
• Betriebliche Altersversorgung (VBL)
• 30 Urlaubstage

Wir freuen uns auf Sie!

Rufen Sie uns einfach an: 07352/9110-22 oder bewerben Sie sich unter: 
bewerbung@landesakademie-ochsenhausen.de. Landesakademie Ochsen-
hausen, Torsten Kallfass, Schloßbezirk 7, 88416 Ochsenhausen
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ZEIT?

WIR FREUEN 
UNS AUF DICH!

Merkuria Zustelldienst 
Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail: info@merkuria.de
Website: www.merkuria.de
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